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14.00–15.30 UHR
Spaziergang mit Robert Streibel
„KremsMachtGeschichte“ 

in Kooperation mit dem museumkrems 
Treffpunkt: Wienerstraße 133
Wichtiger Hinweis: Männer bitte eine  
Kopfbedeckung mitbringen!

Spaziergang mit Historiker Robert 
Streibel am Jüdischen Friedhof Krems, 
dem letzten Ort, um jüdische Geschichte 
authentisch zu vermitteln. 

Erinnerungszeichen, Familiengräber, 
Begräbnisriten und Kremser Besonder-
heiten.

15.30–16.00 UHR
Ankommen, Erfrischungen und 
Büchertisch im Haus der Regionen 

im Pausenraum (1. Stock)
Getränke vom Konzertcafé Weinstein

Kommen Sie gemütlich nach dem 
Spaziergang im Haus der Regionen an 
und schmökern Sie bei einer kleinen 
Erfrischung in ausgewählter Literatur. 
Dazu reichen wir „Lekach“, eine beliebte 
jüdische Süßigkeit.

16.00–17.30 UHR
„Schum Davar“ – Sandra Kreisler 
singt nicht glatt koschere Lieder

Vorprogramm: (k)ratz fatz
im Festsaal (1. Stock)

VVK: EUR 23,00, AK: EUR 25,00
Konzertkarten: www.ticketladen.at 

Um Geschichte und Geschichten dreht 
sich auch das Programm „Schum Davar“ 
der Chansonnière Sandra Kreisler. Das 
hebräische Wort steht nicht nur für den 
Knoblauch, sondern auch für die Städ-
te Speyer, Worms und Mainz, wo im 
Mittelalter große jüdische Gemeinden 
daheim waren.

Als Vorprogramm genießen Sie 
typischen Klezmer-Sound des jungen 
Ensembles (k)ratz-fatz.

9.30–11.30 UHR
Workshop „Herkunftsfragen“ 
im Haus der Regionen

in Kooperation mit dem museumkrems 
und dem Volkskundemuseum Wien

Anhand der Geschichten jüdischer 
Familien in Krems stellen sich Schülerin-
nen und Schüler mit Vermittlerinnen des 
Volkskundemuseums Wien einem Ge-
dankenexperiment zu Herkunft, Diskrimi-
nierung, Enteignung und Verfolgung.

14.00–15.30 UHR
Spaziergang mit Max Dietrich
„Erinnerungskultur“ 

in Kooperation mit dem museumkrems 
Treffpunkt: vor dem Landesgericht Krems

Zur Geschichte der Kremser Erinnerungs
kultur – vom Südtirolerplatz bis zur 
Synagoge.

15.30–17.00 UHR
Spaziergang mit Robert Streibel
„Jüdische Familien in Krems“ 

in Kooperation mit dem museumkrems 
Treffpunkt: Dinstlstraße/Mühlheimgasse

Jüdischen Schicksalen auf der Spur – 
entlang der Route Dinstlstraße, Syna-
goge (Familien Adler, Kerpen, Bader), 
Untere Landstraße (Familien Kohn, 
Sachs), und Obere Landstraße (Familien 
Pisker, Hruby und Wasservogel).

HAUS DER REGIONEN: Steiner Donaulände 56, 3500 Krems-Stein, Tel.: 02732 85015, 
office@volkskulturnoe.at, www.volkskulturnoe.at 

Konzertkarten: VVK: EUR 23,00, AK: EUR 25,00, www.ticketladen.at

KremsMachtGeschichte: Der Schulworkshop und die Spaziergänge sind kostenfrei. 
Wir bitten zur besseren Planbarkeit indes um Anmeldung unter Tel. 02732 85015 oder 
E-Mail office@volkskulturnoe.at. Weitere Infos finden Sie auf: www.volkskulturnoe.at.

SA 9. November 2024,  
ab 13.30 Uhr

BEGEGNUNGEN.  
Die Europäischen Literaturtage zu  

Gast im museumskrems.

 

SO 10. November 2024,  
ab 11.00 Uhr

LESUNG UND GESPRÄCH. 
Matinee zu Ehren des israelischen 

Autors David Grossman.  

EUROPÄISCHE LITERATURTAGE

 

Info: www.europaeischeliteraturtage.at



Medieninhaber: Volkskultur Niederösterreich GmbH, Neue Herrengasse 10, 3100 St. Pölten (Verlagsort), FN 308711m,   
LG St. Pölten, Tel.: 02732 85015, office@volkskulturnoe.at, www.volkskulturnoe.at. Hersteller: Eigner Druck GmbH, 3040 Tausend-
blum/Neulengbach, 2544 Leobersdorf. In Kooperation mit der Kultur.Region.Niederösterreich GmbH, www.kulturregionnoe.at.

Zwischen ERINNERN und VERGESSEN 

Am 9. November 1995 wurde Hans Kupel-
wiesers Mahnmal „Zwischen Erinnern und 
Vergessen“ auf dem jüdischen Friedhof in 
Krems eingeweiht. Die Reichspogromnacht, 
jene Nacht auf den 10. November 1938, als 
sich der organisierte Volkszorn über die jüdi-
schen Mitbürgerinnen und Mitbürger entlud, 
nimmt auch der erste Aktionstag im Haus 
der Regionen zum Anlass, sich den Themen 
Herkunft, Verfolgung und Enteignung zu wid-
men sowie nach Spuren jüdischer Geschichte 
in Krems zu suchen.

In einer erstmaligen Zusammenarbeit mit dem 
Volkskundemuseum Wien und dem museum-

krems erwartet Interessierte jedes Alters an 
zwei Tagen ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Workshop und Spaziergängen.

Um vertonte Geschichten dreht sich dann  
das Konzert am Sonntag mit Chansonnière  
Sandra Kreisler, die Lieder aus ihrem Pro-
gramm „Schum Davar“ präsentiert. Zum 
Einstieg gibt‘s typischen Klezmer-Sound des 
jungen Ensembles (k)ratz-fatz.
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